
Dr. Anne Berger

berger@izw-berlin.de

Leibniz-Institut für Zoo- und Wildtierforschung

Igel und Maulwurf

Heimlichtuer 

im Fokus

mailto:berger@izw-berlin.de


• Wie kam es zu dieser 

Kampagne?

• Warum diese Tierarten?

• Was ist das Ziel dieser 

Kampagne?

• Was sind die Ergebnisse?

Igel und Maulwurf

Heimlichtuer 

im Fokus



Erinaceus europaeus - Braunbrustigel, Westigel
Erinaceus roumanicus - Nördlicher Weißbrustigel, Ostigel
Erinaceus concolor - Südlicher Weißbrustigel

Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus Linné 1758)



Rekonstruktion eines Macrocranion aus

dem Eozän (vor 38-56 Mio. Jahren)

Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus Linné 1758)

• gehört erdgeschichtlich zu den ältesten noch existierenden Säugetierformen. 

• Ihr jetziges Aussehen (und ihre Lebensweise) besitzen die Stacheltiere seit circa 

15 Millionen Jahren.

„Der gemeine Igel“, Leitfaden der Zoologie

für höhere Lehranstalten 1896
„Der Igel“, Thierbuch von Johann Gesner, 1669

• solitäre, nachtaktive, insektenfressende, winterschlafende Kleinsäuger mit
einem einzigartigem Schutzverhalten (Einrollen und Abwarten)



2011

2015

2016

Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus Linné 1758)



http://www.izw-berlin.de/de/verhalten-genetik-und-schutz-urbaner-und-suburbaner-igel-populationen.html

Das Forschungsprojekt „Igel in Berlin“

In diesem Projekt wird untersucht:

• ob sich ländliche und städtische Igel oder verschiedene 

Stadt-Igel-Populationen in ihrem Lebensstil unterscheiden

• ob und inwieweit die geballten menschlichen Aktivitäten 

das Verhalten von Igeln in der Stadt beeinflussen



Vorkommen/Populationsdichte ->

Verwandtschaft -> Speichelproben -> Datenbank

Nahrungsspektrum  -> Kotprobenuntersuchungen,

Reproduktionsrate Nestkontrollen

Sterblichkeit (Ursache) Sektionen

Parasitenbelastung

Anthropogener Einfluss -> Besenderung

Klimaerwärmung quasi-experimentelle 

Umwelteinflüsse Langzeitstudien

Frage nach              Methoden

Citizen science, Transsektläufe,

Igelröhren, Igelstationsdaten,

Straßentote -> viele Jahre

Das Forschungsprojekt „Igel in Berlin“



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern • post mortem

• kurze „Verweildauer“

• selten systematisch

• uneingeschränkt möglich

• ideal: Apps mit Foto & GPS-

Position (www.roadkill.at)

http://www.roadkill.at/


Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern • keine Zählung

• nicht zufällig

• einfach, aber 

zeitaufwendige Analyse

• Igeltunnel

(nach: National Hedgehog Survey Volunteer Handbook; 

http://www.mammal.org.uk/sites/default/files/National%20hedgehog%

20survey%20volunteer%20handbook_2.pdf)

• ideal in der Umweltbildung

und in Privatgärten

• fachlich versierte Leitung / 

Ansprechpartner notwendig



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern • mit Markierung ist

Bestandsschätzung möglich

• ABER: Fang und Markierung 

sind Nicht-Fachleuten nicht 

erlaubt

• aufgrund des personellen 

Aufwandes meist 

zeitlich/räumlich begrenzt 

• Igeltunnel

• Transsektläufe mit Markierung



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern

• Igeltunnel

• Transsektläufe mit Markierung

• mit Markierung ist

Bestandsschätzung möglich

• ABER: Fang und Markierung 

sind Nicht-Fachleuten nicht 

erlaubt

• aufgrund des personellen 

Aufwandes meist 

zeitlich/räumlich begrenzt 



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern • effektiv & systematisch

• ganzjährig möglich

• genehmigungspflichtig

• Igeltunnel

• Transsektläufe mit Markierung

• Igelsuchhunde



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

• Zählungen von Verkehrsopfern

• Igeltunnel

• Transsektläufe mit Markierung

• Igelsuchhunde

• Spezialkenntnisse und 

Genehmigungen notwendig

• Hilfe und Vernetzung: Wildlife 

Detection Dogs e.V.

• ideal wäre die Ausbildung

spezieller Einzelpersonen

(IgelstationsleiterInnen, 

UmweltgutachterInnen…)



Methoden des wissenschaftlichen Igelmonitorings

Zählungen von Verkehrsopfern Igeltunnel

Transsektläufe mit Markierung Igelsuchhunde



(Müller, Beiträge zur Naturkunde Osthessen, 2018)

Igelmonitoring in Deutschland



(Reichholf, Mitt. Zool. Ges. Braunau, 2015)

Igelmonitoring in Deutschland



„Igel in Bayern“ (www.igel-in-bayern.de)

Igelmonitoring in Deutschland

http://www.igel-in-bayern.de/


Igelmonitoring in Großbritannien



Ziele:

• deutschlandweites, langfristiges 

Monitoring

• Erkennen von 

Bestandsentwicklungen

• Faktenbasierte Einschätzung von 

Gefährdungsstufen („Rote 

Listen“)

• Grundlage zur Abschätzung 

bestimmter Gefährdungen 

(Straßenverkehr, Mähroboter)



„Deutschland sucht Igel und Maulwurf“

• eindeutig bestimmbar

• Sympathieträger

• scheu (wenn nicht angefüttert)

• nachtaktiv

• individuell schwer erkennbar

• Einzelgänger, aber teilt sich auch 

Gebiete mit anderen Igeln

• große jährlich bzw. räumliche  

Schwankungen im Bestand (2-10 

Junge, Durchschnittsalter 2 Jahre)

• verwechselbar mit Schermaus

• oft unbeliebt

• Ortstreu & nicht „scheu“

• tagsüber sichtbar

• individuell schwer erkennbar, aber sie 

haben Reviere, die sie nicht mit anderen 

Maulwürfen teilen

• große jährlich bzw. räumliche  

Schwankungen im Bestand (2-6 Junge, 

Durchschnittsalter 2-3 Jahre)



Der Braunbrustigel (Erinaceus europaeus Linné 1758)

(www.igelzentrum.ch)

http://www.igelzentrum.ch


Naturgucker-Meldungen von Igel und Maulwurf
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Anzahl Maulwurfmeldungen



Naturgucker-Meldungen von Igel und Maulwurf
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Naturgucker-Meldungen von Igel und Maulwurf
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Naturgucker-Meldungen von Igel und Maulwurf
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Fazit & Ausblick

• deutschlandweite Beteiligung hohen Ausmaßes
• wichtige Infos aus den Meldungen (Wurfgrößen, 

hotspots)
• leider (noch) zu wenig Beteiligung im Vergleich zu 

ähnlichen Projekten in England, Dänemark und Bayern
• Aussagen zu stabilen Bestandstrends erst in 5-7 Jahren 

möglich
• diese Kampagne wird weiterhin immer im Mai und 

September stattfinden mit Verbesserungen (z.B. keine 
Fotos nötig, Abwesenheiten melden, kürzere 
Kampagnenzeit, mehr Aufklärung zur Lebensweise von 
Igel und Maulwurf, mehr Reklame für die Kampagne…)

• Analysen zusammen mit Datensammlungen zu 
schnittverletzten Igeln 
(www.facebook.com/groups/igelmitschnittverletzungen)

http://www.facebook.com/groups/igelmitschnittverletzungen

